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16 TV Athleten beim Mehrkampfmeeting

In Bad Kötzting sammelte Burglengenfeld Medaillen und erzielte mehrfach neue 
Bestleistungen.

Von Franz Pretzl

Fünf erste Plätze erkämpften sich die Leichtathleten des TV Burglengenfeld beim Bad 
Kötztinger Mehrkampfmeeting. Bei flirrender Hitze auf dem schattenlosen Schulsportplatz
stellten die 16 TV -ler zudem viele Bestleistungen auf. Beachtenswert sind die tollen 4.85 
m im Weitsprung von der erst 12-jährigen Romina Kaestner, sowie die 7.87 sec im 50 m 
Sprint vom 11-jährigen Vinzent Brodhag.

Der traditionelle Wettbewerb mit Dreikampf (Sprint, Weitsprung und Ballwurf bzw. 
Kugelstoßen) für alle Teilnehmer ist für die TV-ler immer ein fester Jahresprogrammpunkt.
Rund 150 Athleten mit Gästen aus Tschechien lieferten sich viele packende Wettkämpfe.

Zwei TV - Youngsters mischten kräftig in der M 10 mit. Nur um 3 Zähler verpasste Elias 
Belloumi die Bronzemedaille, der einen starken Weitsprung mit 3.46 m und Ballwurf mit 
30.00 m zeigte. Rang 8 gab es für Sebastian Weiß, der mit der drittschnellsten Zeit über 
50m in 8,81sec glänzte. Gleich zu viert war der TV in M 11 vertreten. Hier sprintete 
Vinzent Brodhag als einziger unter die 8 Sekundenmarke mit schnellen 7.87 sec.
Mit dem besten Weitsprung dazu mit 3.90 m ließ ihn am Ende auf Rang 1 landen. Bronze
sicherte sich Amadeus Wolf, der den Ball auf tolle 35 m fliegen ließ. Knapp verpasste 

Abteilungsleiter Kilian Marek (3. v. l. ) freute sich über die guten Ergebnisse der TV 
Leichtathleten in Bad Kötzting



Elias Liebl mit Rang 5 die Medaillenränge, stürmte aber mit 8.22 sec zur drittbesten 50 m 
Zeit. Das erfolgreiche Team rundete Moritz Pretzl mit Rang 8 ab. Mit diesen guten 
Resultaten gab es einen klaren Sieg der U 12 in der Teamwertung. Nur knapp verfehlte 
als Zweiter Leonhard Zenger in der M 13 den Tagessieg. Er bestach aber mit 
Tagesbestweite im Ballwurf mit 41.5 m und einem weiten Satz von 4.43 m im Weitsprung.

Ein wahres Talent reift in der W 12 mit Romina Kaestner für die TV -Leichtathleten heran, 
die klar den Wettbewerb für sich entscheiden konnte. Wahrlich ein Meisterstück lieferte 
sie im Weitsprung ab, wo sie erst bei 4.65 m in der Sandgrube landete. Auch die 11.01 
sec über die 75 m sind nicht von schlechten Eltern. Rang 8 gab es für Paula Rothballer, 
deren verpatzter Ballwurf eine bessere Platzierung verhinderte. Für Jasmin Lotz sprang 
ein elfter Platz heraus, die Talent im Ballwurf mit 23.00 m zeigte. Mit drei gleich guten 
Leistungen rangierte Alina Meier in der W 14 am Ende auf Platz 4, deren Kugel mit 7.93 
knapp fast schon die 8 m Marke streifte. Nur wenig dahinter setzte sich mit Theresa 
Marek eine weitere TV-lerin auf Rang 5 fest, welche mit 14.53 sec die 15 sec 
Schallmauer über die 100 m knackte. Kurz entschlossen schnürte sich Felicia Röck in der
W 15 die Sprintschuhe und freute sich am Ende über Platz 5. Eine klare Angelegenheit 
war der Sieg von Lena Dickert in der U 18, wo sie in keiner Disziplin ihren 
Konkurrentinnen den Vortritt ließ. Einen starken Eindruck hinterließ sie im Kugelstoßen 
mit 9.54 m. 
Auch Abteilungsleiter Kilian Marek nahm die Gelegenheit war und freute sich am Ende 
über Gold bei den Männern. Mit 9,04m Kugel und 12,65sec über 100m zeigte er 
konstante Leistungen. Ein weiteres Edelmetall mit Bronze gab es für Leon Schaeffer, der 
mit ungültigen Versuchen in den technischen Disziplinen Mühe hatte Punkte zu sammeln.

Ergebnisse

M10 
4. Elias Belloumi 835P , 8. Sebastian Weiß 708P 
M11 
1. Vinzent Brodhag 1006P , 3. Amadeus Wolf 938P , 5. Elias Liebl 886P , 8. Moritz Pretzl 672P 
Mannschaft U12 
1. mit 4373 P Vinzent Brodhag, Amadeus Wolf, Elias Liebl, Elias Belloumi, Sebastian Weiß
M13 
2. Leonhard Zenger 1212P 
Männer 
1. Kilian Marek 1412 P , 3. Leon Schaeffer 1187P 
W12 
1. Romina Kaestner 1300P , 8. Paula Rothballer 1037P, 11. Jasmin Lotz 981P 
W14 
4. Alina Meier 1153P , 5. Theresa Marek 1106P 
W15 
5. Felicia Röckl 1148P 
wJU18 
1. Lena Dickert 1577P 
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